
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/13217 vom 28.04.2024]

Objekt: Zwei querschneidige Pfeilspitzen
der Elb-Havel-Kultur aus
Tangermünde

Museum: Landesmuseum für
Vorgeschichte Halle
Richard-Wagner-Str. 9
06114 Halle (Saale)
(03 45) 52 47-466
tputtkammer@lda.mk.sachsen-
anhalt.de

Sammlung: Elb-Havel-Kultur (ca. 3.100-2.650
v. Chr.)

Inventarnummer: HK-Nr. 47:286

Beschreibung
Querschneidige trapezoide Pfeilspitzen bzw. sogemannte Querschneider aus Feuerstein
waren besonders für die Jagd auf größere Tiere geeignet, da sie Knochen durchschlagen und
zu schlimmen Verletzungen führen können - insbesondere dann, wenn die Pfeile um ihre
Längsachse rotieren.

Grunddaten

Material/Technik: Feuerstein
Maße: L: bis 3,75 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 3100-2650 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Tangermünde

[Zeitbezug] wann Neolithikum (5500-2000 v. Chr.)
wer
wo

https://st.museum-digital.de/object/13217


Schlagworte
• Feuersteingerät
• Havelländische Kultur
• Jagd
• Mittlere Jungsteinzeit
• Pfeilspitze
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